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(370 000 Stück) und Kamelzucht (120000 in der Krim
und im Kaspischen Gebiet). Der Reichtum an Linden führte
zur Entwicklung einer blühenden Bienenzucht. Die
Fischerei wird mit bestem Erfolg im Wolgadelta und im
Kaspischen Meere betrieben.

Das Waldgebiet brachte eine ausgedehnte F o r st w i r t -

s ch a f t mit sich.
Der russische Bergbau ist dagegen nicht von Bedeutung

(zwei Kohlenlager am Donez und bei Tula-Moskau). Eisen
wird im Ural, in Südrußland, Polen und im 8 von Moskau,
Gold und Platin im Ural, Petroleu m im Kaukasusgebiet
und Salz im Kaspischen Meer gewonnen.

Der Mangel an Bodenschätzen ließ auch die Industrie
nicht zu einer Entwicklung kommen. Die Hauptindustriebezirke
sind Polen (Lodz, Warschau), das Donez-Kohlen - und
E i s e n l a g e r (Jekaterinoslaw) und die Gegend von Mos-
k a u - T u l a (Webindustrie).

Für den Welthandel hat Rußland eine zu ungünstige
Lage zu den Weltmeeren. Darum geht sein Bestreben dahin,
in Ostasien günstige Häfen am Großen Ozean, über Persien
solche am Indischen Ozean und im N Schweden-Norwegens
solche am Atlantischen Ozean zu erhalten.

Für die Binnenschiffahrt sind die Flüsse fast alle
bis nahe zu den Quellen befahrbar. Das Eisenbahnnetz
ist noch wenig ausgebaut, die Wege sind in traurigem Zu-
stände. Der Schlitten ist das wichtigste Verkehrsmittel. Als
Messeplätze sind Nishni-Nowgorod und Kiew
von größter Bedeutung für ganz Europa geworden.

Die Ausfuhr besteht vor allem in Getreide, Flachs,
Holz, Petroleum, Eier und Butter; die Einfuhr in Baum-
wolle, Maschinen, Tee und Metallwaren.

VI. EinteilnngnndStädte. Das Europäische Ruß-
land gliedert sich für die Verwaltung in das Großfürstentum
Finnland und 63 Gouvernements. Gewöhnlich aber teilt man
es in verschiedene Landschaften ein und faßt in diesen die ent-
sprechenden Provinzen und Gouvernements zusammen.

I. DasGroßfürftentumFinuland. Die Städte
sind Helsingfors mit seiner Seefestung Sweäborg.
Die frühere Hauptstadt Finnlands war Abo (obo).

II. Die vier Ostseeprovinzen: Jngermanland,
Estland, Livland und Kurland (sumpfig und wenig fruchtbar).
St. Petersburg (1703 von Peter d. Gr. gegründet). Es
ist die erste Handels- und zweite Fabrikstadt Rußlands ge-


